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Aufgabe 1 [9 Punkte]
(a) Bestimmen Sie diejenige Möbiustransformation ϕ : C→ C, die die Gleichungen

ϕ(0) = 2, ϕ(i) = 0, ϕ(−1) =∞

erfüllt.
(b) Bestimmen Sie das Bild der Einheitskreisscheibe S := {z ∈ C : |z| ≤ 1} unter ϕ.
(c) Entscheiden Sie, ob das Bild der Geraden I := {z ∈ C : < (z) = 0} ∪ {∞} unter ϕ ein Kreis oder

eine Gerade ist. Begründen Sie ihre Antwort kurz.

Aufgabe 2 [9 Punkte]
Es bezeichnen <(z0) den Real- und =(z0) den Imaginärteil einer komplexen Zahl z0. Bestimmen Sie die
Menge L ⊂ C aller Zahlen r ∈ C, so dass fr : C→ C, gegeben durch fr(z) = r ·=(z)+<(r ·z), holomorph
ist auf ganz C. Skizzieren Sie L.

Aufgabe 3 [6 Punkte]
Betrachten Sie die holomorphe Funktion f : C \ {1} → C, gegeben durch f(z) = (ez−1 − z)/(z − 1)3.
(a) Bestimmen Sie die Laurent-Reihe von f um z0 = 1 für |z − 1| > 0.
(b) Bestimmen Sie die Art der Singularität von f in z0 = 1. Falls eine Polstelle vorliegt, geben Sie deren

Ordnung an. Geben Sie außerdem Res(f, 1) an.

Aufgabe 4 [12 Punkte]
Berechnen Sie das Integral

∞̂

−∞

2x

(x2 + 1) (x2 − 2x+ 2)
dx .

Aufgabe 5 [9 Punkte]
Finden Sie zu der inhomogenen Differentialgleichung zweiter Ordnung ẍ(t) + γẋ(t) + Ωx(t) = f(t), wobei
γ,Ω ∈ R≥0 und f : R→ R sind, eine sogenannte Greensche Funktion G mithilfe eines Fourier-Ansatzes.
Hinweise:
• Die aufzufindende Greensche Funktion G erfüllt die Eigenschaft, dass x(t) :=

´∞
−∞G(t − s)f(s) ds

eine Lösung der oben genannten inhomogenen Differentialgleichung ist.
• Geben Sie G als Ausdruck G(t) =

´∞
−∞ g(ω, t) dω an, wobei g : R× R→ C ist.

• Nehmen Sie an, dass alle zu verwendenden Fourier-Transformierten existieren.

Aufgabe 6 [9 Punkte]
Berechnen Sie mithilfe der Laplace-Transformation die Lösung u : [0,∞)→ R von

u′′(t)− 2u′(t) + u(t) = −e−t, t > 0,

u(0) = 0,ˆ ∞
0

e−2tu(t) dt = 1/6 .

Viel Erfolg!
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